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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir, im peſt⸗Lokal, 
a Eingang Lang gaſſe ME 366. 


No. 140. Mittwoch, den 19. Juni 1839. 


; Ungemeldete S rm d e. 
Angekommen den 17. Juni 1839, 


Herr Sutsbeſitzer b. Kleiſt von Ruſchitz, Herr Dr. Scheele von Potsdam, 
Frau Dr. Heſſe von Berlin, log. im engl. Haufe. Herr Kaukmann J. B. Sza⸗ 
meitke nebſt Frau Gemahlin von Memel, log. im Hotel de Berlin. Die Herren 
Gutsbeſitzer v. Jaezkowski von Joblau, Willmann von Belawken, die Herren Kauf⸗ 
leute du Bois und Lindenhain don Ebing, log. im Hotel d' Oliva. ; - 


AVERT ISS EME N ITS. N 
1. Zur Vermiethung des Grundstücks Heil, Seiſtgaſſe NZ 1009, vom 1. De. 
tober 1839 ab, auf drei oder ſechs Jahre, haben wir einen Licitations⸗Termin 
nn es Sonnabend den 13. Juli d. J. Vormittags 11 Uhr, 
auf dem Rathbauſe vor dem Stadtrath und Kaͤmmerer Herrn Zernecke I. angeſetzt. 
Danzig, den 13. Juni 1839 a 5 . 
8 Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Bath. 4 
2. Die Muſiklehrer Zelmbrechtſche Nachlaßmaſſe, wird nach 4 Wochen au⸗ 
geſchuͤttet werden. 5 ö i 
Danzig, den 11. Juni 1839, EIS ; 
= ..  Rönigli Preugifcheg Land und Stadtgericht. e 
3. Es ſoll der Neubau eines Chauſſeehauſes bei Strzebellino, auf der Chauſſee⸗ 
ſtrecke zwiſchen Neuſtadt und Ankerholz, im Wege der Submiſſion in Entrepriſe 


4. Die Lieferung von: 


7 


„„ = 


gegeben werden. Der Anſchlag iſt in unſerer Regiſtratur einzuſehen die Submiſ⸗ 


ſionen aber find verſiegelt einzureichen und ſollen in termine 


den 12. Juli c. Vormittags um 10 Uhr i 
in unſerm Geſchaͤfts⸗Locale im Beiſein der Intereſſenten geoͤffnet werden. 
Danzig, den 17. Juni 18339. 
Königliches Zaupt⸗ZJoll⸗Amt. 
\ 120 bis 130 C Hanfoͤls,, 
170 bis 180 / raffinirten Ruͤboͤls, 
600 Ellen gewebten runden Tochten, 
5 N 55 U gewoͤhnlichen baumwollenen Tochten a 
zur Straßen⸗Beleuchtung von Auguſt 1839 bis April 1840, ſoll in einem 
8 den 6. Juli d. J. Vormittags 11 Uhr, N 
vor dem Stadtrath und Kämmerer Herrn Jernecke I. anſtehenden Licitations⸗Ter⸗ 
min ausgeboten werden. ; ERS 
Danzig, den 2. Juni 1839. ; 2 Sr 
\ Oberbürgermeiſter, Bürgermeifter und Kath. 


5. - (Rothwendige Sub haſtation.) 
22 Der den Kahnſchiffer Caspar Kichterſchen Eheleuten zugehörige, auf der 
Motklau, gegenüber dem Krahnthore, an der Steinhauer Bude belegene, mit ſeinen 


Geraͤthſchaften auf 571 n 3 Sgr. taxirte Oderkahn, von 30 Normal⸗Laſten 
M189. B—g., ſoll in dem, auf = ? 
den 1. Auguſt c. Nachmittags 3 Uhr 
vor dem Herrn Commerz⸗ und Admiralitaͤts⸗Rath Paſſarge an Ort und Stelle 
angeſetzten Termine dem Meiſtbietenden verkauft werden. 8 
Zugleich werden die unbekannten Gläubiger dieſes Kahns zu dieſem Termine 


Behufs Anmeldung ihrer Anſprüche, unter der Verwarnung vorgeladen, daß die 


Ausbleibenden mit ihren Anſpruͤchen an den Kahn und deſſen Kau'gelder pracludirt 


werden werden. 


Die Taxe und der Meßbrief können in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Danzig, den 8. Junius 1839. 
ö Königl. Preuß. Commerz⸗ und Admiralitaͤts⸗Collegium. 


Zit era rifde Anz e ge 


TEE, 5 Bel Sort m Leipzig iſ erfienen und ie: Danzig Jopengaſſe M 
598. in L. G. 90 mann s Kun und Buch hand lung zu haben: 


Das etlIen | 


in ſeiner felaſten Aufloͤſung, ein zuverlaͤßiges Heilmittel in allen Krankheiten, welche 


auf Erſchoͤpfung der geiſtigen und koͤrperlichen Kräfte beruhen. Zur Belehrung für 
Gebildete von Dr. A. 5. Siſcher. Geheftet. Preis 22 Sgr. 6 K. > 


eur 


e ene e 


Vom 13. bis 17. Juni 1839 find folgende Briefe relour gekommen: a 
„„ Geisler a Elbing. D Stoltz a Samoctin⸗Netzdamm. 3) Lademann a Gr. 
Kliſchkau. 4) Roſenderg a Koͤnigsberg. 5) Boſchke a Wimmislin. 6) Schneider 
a Frankfurth a. M. 7) Ledat a Vorwerk mit 2 Nr Kaſſen⸗Anweiſungen. 8) 
Querner a Bergsdorf. 9) Kattſchinski a Gollub. 10) Londehn a Tobbowitz. 
i Königlich. Preuß, Ober » Poft Amt. 3 5 
5 Holz“⸗Licitation. . 
Zur Ueberlaſſung der Lieferung des für unfere Anſtalt erforderlichen diesjaͤh⸗ 
rigen Bedarfs an Feuerungs⸗Mater ial, als: 1 7 - 
- 250 Klafter ſichten Klobenholz, 
250 » =. Nundhol;, 
40. blüchen hochlaͤndiſch Holz, 
40 To, a 
haben wir einen Termin auf a Bias 
a Donnerſtag, den 27. d. M. Nachmittags 3 Uhr 
im Locale der Auſtalt angeſetzt, zu welchem wir diejenigen Perſonen, welche dieſe 
Lieferungen übernehmen wollen, hiemit einladen. Die Bedingungen ſind bei dem 
unferzeihneten Richter, Hundegaffe N 351., und im Termine einzuſehen. 
Danzig, den 12. Juni 1839. N 


Die Vorſteher des ſtädtiſchen Lazareths. 

ER Richter. Gertz. Socking. Seperabendt. 5 85 
8. Nachdem Frau Renate Lucie geb. Benck, Wittwe des früher verſtorbenen 
Kaufmanns Herrn C. G. Gerlach, nun auch mit Tode abgegangen iſt, zeigen wir 
als deren Teſtaments⸗Erecutoren hiemit an, daß nach teſtamentariſcher Verfügung 
die unter der Firma C. G. Gerlach dis jetzt beſtandene und von der Verſtorbenen 
fortgeſitzte Galanterie⸗Waaren⸗Handlung unter derſelben Firma auch fernerhin in 
der bisherigen Ausdehnung beſtehen und vorläufig bis zum Schluße dieſes Jahres 
don Herrn Wm. Socking für Rechnung der Gerlachſchen Erben geführt, dann aber 

das Weitere in dieſer Beziehung bekannt gemacht werden wird. 


Danzig, den 11. Juni 1839. Der Criminal⸗Rath Skerle. 
5 ; i : Carl Benjamin Richter. i 
ag: Ein verheiratheter kinderloſer und mit guten Zeuguiſſen verſehener Kunſtgaͤrt⸗ 


ner, auch vertraut mit der Jaͤgerei und Oekonomie, wuͤnſcht-zu Michaeli oder Mars 
tini ein gutes Engagement. Er ſieht mehr auf gute Behandfung als hohes Gehalt. 
Das Naͤhere im Haus⸗Offlcianten⸗Vermiethungs⸗Vurkau. Er 
10. Ein ſtarker Burſche, am Itebiten vom Lande, der Luft hat die Müller⸗ 
brofeſſion zu lernen, findet ſogleich ein Unterkommen bei dem Müllermeiſter Roſe, 
vor dem hohen Thore W 479. 8 2 Sa a R 
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11. Wer Hammel auf die Fettweide geben will, der melde ſich in Carlkau bei 
Dunz. en ee = 
12. Die refp. Wittwen, welche an der Unterſtützung aus dem Legat der Lah⸗ 
ſerſchen Stiftung Theil nehmen, werden erſucht die halbjaͤhrige Rate Dien ſlag 
den 25. Juni d. J. Vormittags von 9— 12 Uhr, Hundegaſſe W 82. 
in Empfang zu nehmen. 8 Danzig, den 18. Juni 1839. 
13 4500 ß und 500 Ag zu 4 pt., 6200, 2000, 2000, 1500, 200 
und 200 e zu 41g bis 5 pCt., ſollen auf ländliche Beſitzungen beſtaͤtigt werde;; 
zum Aukauf wird ein kleines laͤndliches Grundſtuͤck (circa 1200 And Kaufpreis) und 
in der Stadt eine bedeutende in guter Nahrung ſtehende Häderei (bier gegen 
baare Auszahlung) geſucht, fo wie mehre große und kleine ländliche und ſtäd.iſche 


Grundstücke zum Verkauf ausgeboten werden, durch das Commiſſions⸗ 
Bureau, Breitgaſſe A2 1191. 


14. Ju der vergangenen Woche it Geld gefunden worden; wer ſich 
durch genaue Angabe des kleinen Betrags, der Münzſorte, fo wie der unge faͤhren 
Zeit des Verlierens als Eigenthuͤmer zu bezeugen vermag, darf deffelbe Wollweber⸗ 
gaſſe NE 1997. gegen Exſtattung der Juſertions-Gebühren in Empfang nehmen. 


1. Junge Madchen die ſchon Vorbildung im Nähen haben, können unentgelt⸗ 
lich als Lehrlinge im Putzmachen eintreten, kleine Hoſennähergaſſe M 865. i 
16. Da wir alt und ſchwach werden, ſo ſind wir arſonnen unfer Haus vor⸗ 
ſtaͤdtſchen Graben M 2063. aus treier Hand zu verkaufꝶeen. ö 

17. Vei meiner Abreiſe nach Amerika empfehle ich mich allen meinen Freunden 
und ſage Ihnen ein herzliches Lebewohl. Adolph Huſtav Seick. 


1% In Jerbrochene Geraͤthe zn 


von Glas, Gyps, Alabaſter, Meerſchaum, Bernitein, Porzellan, 


rzellan, ꝛc., werden feuerfest 
zuſemmengeſetzt Kl. Hoſennaͤhergaſſe A869 , Wafferfeite, neben der Vörſe ben London. 


1% Donnerſtag, den 20. Konzert im Braͤutigam⸗ 
ſchen Garten in Schidlitz. 5 re 


20. Heute Mittwoch den 19. Juni wird das dritte Abonnemenks⸗Konzert gege⸗ 
ben, wozu ergebenſt einlädet S Karmann, Witwe. 5 


Es Ra ıD e r n, 8e b h l n g e Er ze 
1. Langgeſſe ½ 538. iſt zum Oktober die Pakterre, Gelegenheit, zum, 
Comtoir geeignet, zu der miethen. Näheres daſelbſt auf dem Saale. 


V 
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In dem Haufe Heil. Geiſtgaſſe M 985. (Sonneufeite) iſt eine ehr 


0 4 
8 freundliche geſunde Wohnung, beſtehend aus einer Hangeſtube, einer Hinterſtube 12 


© einem Saal, I Seitengebaͤude, Apartement, Küche, Speiſe kammer, Hofplatz, G} 
J Holzſtall, Keller und Bodenkammer, an ruhige Bewohner zu Michaclk d. J. 5 
zu vermiethen. . 5 
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23. Heil. Geiſtgaſſe 783, iſt eine Obergelegenheit; beſtehend in A Stuben, 
Küche und Böden, und wenn es gewünſcht wird auch Keller, zu Michaeli rechter 
Zeit an ruhige Bewohner zu vermiethen. Das Nähere im ſelbigen Hauf. 
24. Korkenmachergaſſe . 786. find 5 große helle Stuben nebſt allen Be⸗ 
quemlichkeiten, zum Schulunterricht ſehr geeignet, im Ganzen oder getheilt zum 
October d. J. zu vermiethen. Nachricht daſelbſt unten. 

25, e Mag kauſchegaſſe N 411. find zwei Stuben mit Meubeln zu vermlethen 
und gleich zu beziehen. : N 


26. i Wegen eingetretenem Todesfall iſt die im Haufe en. Damm 1239. 


befindliche Untergelegenheit, beſtehend aus 4 heizbaren Stuben, Küche, Killer 20,210: 2 


wie auch einem großen, zu einem Ladengeſchoͤfte eingerichteten Hausraum, zu vermie⸗ 
then und gleich oder zu Michaelis zu deziehen. Das Nähere Tobiaegaſſe 1864. 
27. In dem Haufe Schnuͤffelmarkt „ne 634. ſind 5 Stuben, eine kleine Kuͤche, 
Boden und Apartement an ruhige Bewohner zu bermiethen. 3 2 

28. Eine ſehr freundliche Obergelegenheit, beſtehend in einem Sagal und zwei 
Kabinetten, Küche ze., nebſt freien Eintritt in den ſehr trocken gelegenen Garten, iſt 
Sandgrube J 396. zu vermiethen, und kann ſofork bezogen werden; auch koͤnnen 


dem Miether einige Meubeln zur Benutzung überfaſſen werden. Naͤh res daſelbſt. 


29. Zwei Zimmer yis a vis find zu vermiethen, und koͤnnen gleich oder zu 
rechter Ziehzeit bezogen werden Langgaſſe A 529. x 


30. Hinterfichmarkt N 1824. iſt zu Michael! d. F. ein freundliches Zimmer 


an einen einzelnen Herrn, auch mit Bekoͤſtigung, zu bermiethen. Näheres Laſelbſt.“ 


31. Zwei Zimmer vis a vis gebſt Küche, Keller und Boden, ſird Roͤpergaſſe 


M475, (Bafl:rfeite) mit oder ohne Meubeln ſofort zu verwietheg. 
32. Vorſtaͤdtiſchen Graben u 178 if eine freundliche Stube mit Merbles 
ſogleich oder auch zum 1. k. M. zu vermiethen. N DER 

33. Langenmalkt NE 451. find zwei meublirte Stuben zu bermiethen. . 

3384. — il. f * J 1 fe; ir: 

VVV 
35. Langgarten e 191. iſt die Belle, Etage mit Garten, Stallung, Wagen. 


remiſe 6. zu vermiethen und echter Sie eit d. F. zu beziehen. Nähere Rachliche 
Langgarten 2 241. chter Ziehzeit d. J. zu bezieh N chrich 


3 
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36. Langgaſſe N 363. iſt ein moͤblirter Saal nebſt Kabinet in der Belle⸗Etage 
zu vermiethen und gleich zu dezi hen. . 5 


37. Kleine Hofennähergaffe NE 865. iſt eine Stube mit Moͤbeln zu vermiethen 


und gleich zu beziehen. 


38. In dem Haufe Langgaſſe W 404. iſt die Belle 


Etage, fo wie 1 Zimmer in der zweiten Etage, nebſt den dazu erforderlichen übrigen 


Bequemlichkeiten, an anſtaͤndige Bewohner zu vermlethen. Nähere Nachricht Heil. 


Geiſtgaſſe M 780. 


A nei dne n. 
5 Wieſen⸗Verpachtung. 
Donnerſtag, den 20. Juni 1839 Vormittags um 


10 Uhr, ſollen auf Verlangen des Herrn Schmuck, in ſeinem zwiſchen Muͤggen⸗ ; 


bal und Hundertmark zu Großland unter der Dorfs NZ 45. gelegenen Hofe: 
Circa 35 Morgen Wieſen in abgetheilten 
einzelnen Morgen, 


zur diesjaͤhrizen Heuſchlag⸗Rutzung an den Meiſtbickenden verpachtet werden. 
ö Der Zahlungs⸗Termin für bekannte und ſichere Pächter wird in der Auction 
ſelbſt bekannt gemacht, und werden dieſelben hoͤflichſt er ſucht, ſich zur beſtimmten 
Zeit daſelbſt zahlreich einzufin den. J. T. Engelhard, Auctionator. 


40. | Wieſen⸗ Verpachtung. 


Freitag, den 21. Juni 1839 Bormittags 10 Uhr, werde! ich in meinem 


Grundſtücke zu Hundertmark dei Müggennapl f N f 
30 Morgen Wieſen in abgetheilten einzelnen Morgen 
zur diesjährigen Nuzung durch Heuſchlag an den Meritbietenden verpachten. 


Paͤchter werden hoͤflichſt erſucht, ſich zur deſtimmten Zeit in dem angrenzenden 55 


Hofe den Wohlertſchen Erben gehörig einzufinden - 
8 \ g 5 Zernecke, Oec.⸗Commiſſarius. 
41. Montag, den 1. Juli d. J. Vormittags 10 Uhr, ſoll im herrſchaftlichen 
Wohuhauſe zu Groß⸗Paglau: 55 . 
eine Wanduhr? mehrere Spiegel, Kommode, Linnen und Betten, Haus⸗, 
Wirthſchafts⸗ und Acker⸗Geraͤthe und einige junge und alte Pferde 
an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden. ee: 
f Kaufluſtige werden hierdurch aufgefordert ſich im obigen Termine zahlreich ein⸗ 
zufinden. REES : 


42. Ein neuerbauter Oderkahn, 25 bis 27 Laſt tragend, mit allem nöthigen _ 
Zubehoͤr, ausgenommen der Tauwerke, Segel und Anker, fol meiſtbietend verkauft 


5 x 7 Zn 2 
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werben, und iſt hiezu den 28. Juni Bormitfaad von 9 bis 12 Uhr am Schiſſs⸗Vau⸗ 
platze des Herrn Krauſe ein Termin feſtgeſtellt, wozu gleich die nähern Bedingun⸗ 
gen bekannt gemacht werden fohen. 5 . 
Kauftuſtige ladet hiezu ein Ex S8. T. Zimmer. 
Elbing, den 16. Juni 1839. : 


„ Bee t m a ch un g 
wegen Verpachtung von Heuland, auf den 
altſtaͤdtiſchen Fleiſcherwieſen. 


Dienflag, den 25. Juni d. J. Morgens 9 Uhr, wird Ein ehrbares Gewerk der 
- altitädtifihen Fleiſcher, von feinem vor dem werderſchen Thore bei Neuendorf gelege⸗ 
nen Wieſenlande, circa 45 Morgen, zur diesjaͤhrigen Heunutzung, in abgetheilsen: - 
Stuͤcken von circa 3 Morgen, und zur einmaligen Hauung des Graſes, öffentlich 
an den Meiſtbietenden verpachten. Der Zahlungstermin wird bei der Lieitation de⸗ 
kannt gemacht werden. Der Verſammlungsort iſt zu Neuendorf beim Wieſenwaͤchter 
Ziebur. i ; a t 
Danzig, den 18. Juni 1839. a 
N Das Gewerk der altſtaͤdtiſchen Fleiſcher. 5 
44, Donnerſtag, den 27. Juni d. J., foken in dem Hauſe Ne 435 auf der 
Laſtadie, auf freiwilliges Verlangen öffentlich meiſtbietend verkauft werden: 
Eine 48 Stunden gehende Tiſchuhr, 1 ſilberne Taſchenuhr, 2 diverfe Spiegel, 
1 mah. Tiſch aus vollem Holze, 1 dito Kommode, eſchene und nußbaumne Kleider⸗, 
Glas- und Linnen⸗ Schranke, Klapp. und Waſchtiſche, Stuͤhle, Bektraͤhme und Ki⸗ 
ſten, 12 alte Fenſtern, 1 kleiner Geldkaſten, 30 Kupferſtiche unter Glas, und eirca 
70 Bücher verſchiedenen Jahalts, 6 Betten und 8 Kiſſen, eine Parthie Federn, meh⸗ 
rere Leibwaͤſche, einiges Tiſchieug, Kleidungsſtuͤcke aller Art für Herren und Damen, 
Porzellan, Fayance, Kupfer, Zinn und ſonſtiges Haus⸗ und Kuͤchengeraͤthe. Ferner: 
engl. damaſſirte Doppelflinten mit Pa“enkſchlöͤſſern, 1 Paar Lazarino⸗Piſto⸗ 
len, 1 Kugelbuͤchſe und 1 Windbuͤchſe nebſt Pumpe. e 
Sachen zu verkaufen in Danzig. f 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 
4% Eau de Cologne von Jo h. Ant. Farina, 
privilegirtem Königl. Hofleferanken, zu Cöln a. R., iſte Sorte à 1315 Sgr., te 
Sorte a 10 Sgr. die Flaſche, und dei Abnahme von 5 Flaſchen die gte frei iſt 
zu haben bei . ER S. Anhuth, Langenmarkt NE 432. 
as. Vorzuͤglich ſchoͤne getr. thüringfche Pflaumen, 
empfing ich ſo eben und offerire ſolche zu billigen Dreifen, 
5 S. G. Kliewer, ten Damm No. 1287. 


* 


— 1182 — 


47. Vier große Oelgemaͤlde in ſchwarzen Rahmen, vorſtellend die vier Cardinal⸗ 


Tugenden, Glaube, Liebe, Hoffnung und Geduld, ſind wegen Mangel an Raum 
Fleiſchergaſſe eine Treppe hoch 99. zu verkaufen, und find von heute bis zum 
24. Juni, Vormittags von 8 bis 11 Uhr, in Augenſchein zu nehmen. 


2 


Samuel Schwedt, Jopeagaſſe W 565. 


49. Vorzüglich ſchoͤnes engl. Fenſterglas iſt billig zu haben Langgaſſe 

F C. G. Gerlach. 

50. Ein Seiden⸗Kram⸗Repoſitorſum iſt wegen Mangel an Raum billig zu ver⸗ 

kaufen Jopengaſſe W 608. N 

51 Badehoſen a 1215 Sgr., Officier⸗Schaͤrpen u. Port d’epee, erhält man bei 
J. M. Cohn, iten Damm, dem Herrn Hamm gegenüber. 


as. Pferdehaar⸗ und Seegras⸗Matratzen empfiehlt billigt 


— 


82 Sein Lager von Wachstuch⸗Waaren aller Art, als: Piauns- 


forte, Tiſch., Kommoden, und Tolletten⸗Decken, Wachstaffet, Wachs parchent, 
Wachsleinwand und Wachstuch⸗Fußtapeten in den neueſten Muſtern, empfiehlt 
f Sed Nieſe, Langgaſſe M 525. 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
53. | Notdwenniger Ver kauf.) i i 
Des den Schuhwachermeiſter Johann Wilhelm und Amalie Auguſte 
Seibertſchen Eheleuten zugehorige, auf Reugarten bei Schlapke unter der Serbis⸗ 


Rummer 964. und ME 55. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchaͤtzt 


auf 1514. Rehlr., zufolge der nebſt Hhypothekenſcheine und Bedingungen in der 
Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll . = > 
x den 20. Auguſt 1839 


in oder dor dem Artushofe verkauft werden. 2 


Königl. Land- und Stadtgericht zu Danzig. ’ 


* = DDD nn ern 223 
Shiffs-Rapport 
8 Den 14. Juni geſegel. 
J. C. Steinkraus — Antelope — London — Getreide. 
G. W. Hammer — Carolne — — 5 
J. Schumacher — Delphin — London — Getreide u. Mehl. 
H. K. Rentes — Alida u. Lukas — Amſterdam — Getreide. 
RN. Ware — Landesfirne — Barwick — 
A. 3. Broͤring — Zeeluſt — Amſterdam — Holz. 
M. E. Norboe — Emanuel — Norwegen — Getreide. — 
F. W. Zaager — Friederika — Copenhagen — . 
J. J. Briant — LActif — Jerſey — BE ES 
\ 5 ; Wind O. 


